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Informationen des DRK Waldburg zur beabsichtigten Verlegung des Standortes 

von Hannober nach Waldburg/Feuerwehrhaus 
 
 
Das Deutsche Rote Kreuz Waldburg ist in der Primäralarmierung für gesundheitliche 
Hilfeleistungen der Einwohner in den Gemeinden Waldburg, Schlier, Bodnegg und 
Grünkraut zuständig. Den Feuerwehren leistet das DKR eine wichtige Absicherung 
der Versorgung bei Einsätzen. Neben der Ausbildung der „Helfer vor Ort“ bildet das 
DRK u.a. auch Ersthelfer aus und bietet Erste-Hilfekurse an. 
 
Vertreter des Deutschen Roten Kreuzes Waldburg informierten die Verwaltung, dass 
sie sich Gedanken über eine Standortverlegung von Hannober nach Waldburg 
machen und erläuterten die Gründe hierfür. Insbesondere ein zentralerer Standort in 
Waldburg wäre aufgrund der Ausrückzeiten der Einsatzkräfte von Vorteil.  
In Betrachtung gezogen wurde ein Standort in der Nähe des Feuerwehrhauses, da 
neben der Thematik, dass gemeinsame Einsätze stattfinden, voraussichtlich auch 
teilweise Synergien durch eine gemeinsame Nutzung der Infrastruktur möglich 
wären. 
 
Das Deutsche Rote Kreuz Waldburg hat das Anliegen im beigefügten Anschreiben 
erläutert und der Verwaltung eine Aufstellung der erforderlichen Räume, 
Lagerflächen und Garagen zukommen lassen. 
 
Das Architektenbüro MLW erarbeitet derzeit eine Planung für einen Anbau an das 
Feuerwehrhaus, in dem insbesondere Umkleidekabinen und Sanitäranlagen 
vorgesehen sind. Aufgrund der Ausführungen des DRK´s und nach Rücksprache mit 
der Feuerwehr Waldburg wurde das Planungsbüro gebeten, eine mögliche 
gemeinsame Nutzung des Standortes zu prüfen.    
Nach derzeitigem Stand könnte es grundsätzlich Synergien durch gemeinsame 
Nutzungen der Infrastruktur geben. Genauer kann dies geprüft werden, nachdem 
weitere Gespräche und Abstimmungen mit den Vertretern der Feuerwehr Waldburg 
und des Deutschen Roten Kreuzes erfolgen. 
Möglich wäre beispielsweise die Umsetzung eines Anbaus in zwei getrennten 
Bauabschnitten. Hierbei müsste jedoch bereits beim Anbau für die Feuerwehr 
berücksichtigt werden, dass die Räumlichkeiten für die Umkleidekabinen und 
Sanitäranlagen entsprechend größer realisiert werden sollten. 
Bezüglich der Kosten wäre voraussichtlich eine finanzielle Beteiligung durch den 
Kreisverband des Deutschen Roten Kreuzes möglich. 
 
Das Deutsche Rote Kreuz Waldburg stellt in der Gemeinderatssitzung die Gründe 
der beabsichtigten Verlegung des Standortes von Hannober nach Waldburg vor. 


